
Herren 2 
marscHieren 
souverän in 

LandesLiga
2015/2016
VfL Kirchheim

Wieder ZWei meister-teams

JournaL
tiscHtennistiscHtennis

w w w.vfl-kirchheim.de

 +  be-
W

äHrt

Gesamtspielplan 

in der Mitte

Vorschau
saison
2015/2016

Vorschau
saison
2015/2016

JubiLäum: 50. stadt-
meisterscHaften

neuZugang: 
gantert beim vfL

Herren 2 
marscHieren 
souverän in 

LandesLiga

SPIELER 

jahres
D

e
s

rücKbLicK
saison
2014/2015



Inhalt  .  Saison 2015/2016 |  3

inhaLt

impressum

Der begehrte Titel „Spieler des Jahres“ 
würdigt neben sportlichen Erfolgen auch 
besonderes Engagement im VfL-Tischtennis 
und wird von Abteilungsleiter Axel Schor-
radt ausgelobt:

Spieler des Jahres 2014/2015: 

christian caKi

Christian ist ein Eigengewächs des VfL 
Kirchheim und spielt inzwischen seine 
8. Saison bei den Aktiven. Es gibt wohl – 
wenn überhaupt – nur ein Handvoll VfLer, 
die öfter und regelmäßiger im Training 
erscheinen als Christian. Durch diesen 
unermüdlichen Trainingsfleiß hat er sich 
inzwischen zu einem etablierten Bezirks-
klassenspieler entwickelt und der Trend 
zeigt weiter nach oben, was er in vielen 
Einsätzen letztes Jahr im  Bezirksligateam 
VfL III unterstrichen und bewiesen hat. 

Christian ist Stammspieler und Mann-
schaftsführer beim VfL IV und hat mit 
diesem Team 2 Meisterschaften (Kreisklas-
se A 2012/2013 und Kreisliga 2013/2014 ) 
hintereinander erreicht. Darüber hinaus 
gehört er zu den Spielern, die fast zu jeder 
Uhrzeit angerufen und gefragt werden 
können, wenn es um Ersatzstellungen für 
obere Teams geht. Seit Jahren hilft er 
immer wieder aus und nicht selten spielt 
er an einem Spieltag in 2 Mannschaften. 

Trotz des Beginns seiner Ausbildung 
zum DV-Kaufmann Mitte 2014 hat sein 
Engagement für den TT-Sport und seinen 
Verein nicht nennenswert nachgelassen.

Herzlichen Dank für diesen Einsatz!    

Herausgeber     VfL Kirchheim u. T., Abt. Tischtennis 
Redaktion     Klaus Hummel, Kai Thalheim,   
 Jan Eder, Martin Hummel, Mann-
 schaften
Layout     www.melanie-schneider.com 
Bilder     Mannschaften
Druck     Druckerei Hertle, Kirchheim
Auflage     500 Stück

Erfolg ist kein Zufall, sondern das Ergebnis langer
und harter Arbeit. Gut, wenn man sich auf seinem
Weg dahin auf einen starken Partner verlassen
kann: Mit unserer genossenschaftlichen Beratung
helfen wir Ihnen, Ihren ganz persönlichen Antrieb

zu verwirklichen und Ihre Ziele zu erreichen. Lassen Sie sich bera-
ten – vor Ort in einer Filiale in Ihrer Nähe oder online unter

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jürgen Klopp,
Genossenschaftsmitglied

seit 2005

Jürgen Klopp,
Genossenschaftsmitglied

seit 2005

Jetzt von unserer

einzigartigen

genossenschaftlichen

Beratung profitieren!

www.vbkint.de
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Eine neue und sicherlich auch spannende Tischtennis-

Saison mit hoffentlich sehr vielen Höhen und wenig Tiefen für 

die TT-Aktiven des VfL Kirchheim startet Mitte September 2015 

mit den ersten Spielen. Wir wollen mit dem vorliegenden Sai-

sonjournal die Gelegenheit nutzen, allen Interessierten einen 

Überblick über unsere aktiven Mannschaften und über andere 

Aktivitäten unserer Abteilung zu geben.

Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren und Gönner, 

die  durch eine Anzeige in diesem Heft oder auch auf anderen 

Wegen die Tischtennisabteilung tatkräftig unterstützen. Ohne 

diese Unterstützung wäre Tischtennis auf diesem breiten und 

hohen Niveau in Kirchheim nicht möglich. 

Unsere VfL-TT-Abteilung startet mit 6 Herren, 2 Damen 

und 2 Jugendmannschaften  in eine Saison, die erstmals seit 

60 Jahren !!! ohne Peter Schuler stattfinden muss. Unsere TT-

Legende Peter verstarb leider nach schwerer Krankheit  am 17. 

Juni 2015 und wird uns als Spieler und als Mensch sehr fehlen. 

Auf der nächsten Seite werden die Leistungen von Peter Schu-

ler in einem Nachruf nochmals ausführlicher gewürdigt.  

Nachdem die vergangene Saison u.a. mit Platz 3 der 1. 

Herrenmannschaft in der Verbandsliga und den 2 Meisterti-

teln durch die Zweite in der Bezirksliga und der Fünften in der 

Kreisklasse A wieder sehr erfolgreich verlief, wird es immer 

schwieriger sich noch weiter zu verbessern. Dennoch gehen 

wir zuversichtlich in die neue Saison. Mit Matthias Gantert ist 

unser absoluter Wunschspieler vom TSV Wendlingen zu uns 

gewechselt und wird an Position 2 in der Verbandsliga mit-

helfen erneut einen vorderen Rang zu erreichen (Vorjahr Platz 

3). Leider haben wir aber auch einige Abgänge zu verkraften, 

die u.a. dazu führten, dass wir unsere Vierte von der Bezirks-

klasse eine Klasse tiefer melden mussten. Bei den Damen gibt 

es erfreulichere „Ausfälle“ zu vermelden. Unsere zuverlässige 

und spielstarke Nummer 2 und Mannschaftsführerin des 

Landesliga-Teams  Tanja Zimmermann wird Mama und wird 

in der Vorrunde kaum spielen können. Insgesamt bedeutet 

die schrumpfende Spieler(innen)-Decke, dass alle Teams 

(Herren und Damen) noch näher zusammen rücken und sich 

gegenseitig unterstützen müssen. Nach langer Suche haben 

wir - hpts. für die leistungsorientierten und leistungswilli-

gen Herrenspieler - einen neuen Trainer gewinnen können. 

Matthias Landfried wohnt in Wendlingen und ist ein national 

und international angesehener  Fachmann. Er wird jeweils am 

Donnerstagabend das Training leistungsorientiert durchfüh-

ren. Wir erhoffen uns dadurch einen weiteren Leistungsschub 

bei unseren jungen Wilden und neue Motivation bei den 

routinierteren Spielern.  

Erfreuliches auch von der Jugendarbeit. Unter der Anlei-

tung von Simon Gessner (Nr. 1 in der Verbandsliga) und Patrick 

Müller (Landesliga) stehen 2 junge Trainer zur Verfügung, 

die sich um die Jugend kümmern und engagiert versuchen 

die Spielstärke zu verbessern und Freude am Tischtennis zu 

vermitteln. Da auch in den nächsten Jahren die Jugendarbeit 

verstärkt werden soll, sind alle Interessierten (Mädchen und 

Jungen) im Alter zwischen 8 und 17 Jahren, die gerne mal 

unter fachlicher Anleitung Tischtennis probieren bzw. spielen 

wollen, herzlich eingeladen am Dienstag ab 18:30 Uhr oder 

Donnerstag ab 18:00 Uhr zum Training in die Sporthalle beim 

Ludwig-Uhland-Gymnasium zu kommen.

Zum guten Schluss wünsche ich allen Vflern eine gute 

Saison und lade alle Fans und TT-Interessierte ein – bei 

freiem Eintritt und traditionell guter Kantinenverpflegung 

– sich einmal persönlich von der Qualität und Dynamik des 

Tischtennis-Sports in Kirchheim überzeugen zu lassen und 

die Heimspiele in der Ludwig-Uhland-Halle zu besu-

chen. Unser Aushängeschild, die erste Mannschaft, will 

versuchen in der spielstarken Verbandsliga lange vorne 

mitzumischen und würde sich über viel Unterstützung 

freuen. Die Spieltermine für alle Teams sind in der Heft-

mitte komprimiert aufgeführt. Ich verspreche Ihnen 

hochklassigen und spannenden Sport.    

Mit sportlichen Grüßen

Axel Schorradt

Abteilungsleiter 

Grusswort
abteiLunGs-
 Leiter
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Nachruf  .  Saison 2014/2015

DanKe
peter
Die blauen tragen schwarz und trauern um ih-
ren Grandseigneur.

Mit Peter Schuler verlor der VfL Kirchheim und 
sicher die gesamte Region Esslingen im Juni eine 
der Lichtgestalten der letzten 60 Jahre Tischtennis-
Sport. Wenn der Mann mit den markanten „wei-
ßen“ Haaren die Sporthalle betrat, zog er die Auf-
merksamkeit auf sich. 

Seine Tischtennis-Zöglinge nannten ihn teil-
weise bis ins Erwachsenenalter ehrfürchtig „Herr 
Schuler“.  Mit seiner väterlichen Art kümmerte er 
sich um die VfL-Talente und schmiedete sie nach 
seinen Vorstellungen. Annähernd jedes Wochen-
ende fand man ihn auf Wettkämpfen oder Turnie-
ren, um seine Sportart, seine Leidenschaft, das 
Tischtennis, immer weiter voranzubringen. Ob als 
aktiver Spieler für den VfL in über 1200 Pflichtspie-
len, in über 40 Jahren als Jugendleiter und Betreu-
er des Kirchheimer Nachwuchses, als Organisator 
der Schwerpunktranglisten für den württember-
gischen Verband oder als Vater, der seinen Junior 
bis in die deutsche Spitze und 1. Bundesliga förder-
te, Peter war überall.

Mit seiner pragmatischen und direkten Art stand 
er stets Alt und Jung mit Rat und Tat zur Seite und 
war auch außerhalb der Halle immer ein gefragter 
Gesprächspartner.

In Sachen Engagement und Einsatzbereit-
schaft im und für den Verein war er stets ein Vor-
bild für seine Kameraden - Tischtennis war einfach 
sein Leben. Jahrzehntelang war Peter Schuler im 
Ausschuss der Tischtennisabteilung tätig und 
steuerte seinen VfL auch durch teilweise schwieri-
ge Gewässer.

Bei den Sitzungen zeigte er sich häufig als kre-
ativ, wenngleich auch bewusst unnachgie-
big. Er stand für seine Vorstellungen und Werte 

ein und verteidig-
te seine Ideen bzw. 
überzeugte durch 
seinen Idealismus.
Ebenso lebte er 
den Gemeinschafts-
sinn des Vereins-

lebens vor. Für ihn gehörte das „After Tischtennis“ 
in der Wirtschaft bei einem guten Glas Wein und 
kontroversen Diskussionen genauso dazu, wie 
das Anfeuern „seiner“ Teams an der Box oder auf 
seinem Platz auf der Tribüne. 

Bis zuletzt nahm er auch an den Sommerfesten 
und Maiwanderungen der Abteilung teil und war 
in die Organisation sämtlicher Events direkt invol-
viert.

Bereits schon schwer von seiner heimtückischen 
Krankheit gebeutelt und gezeichnet bestellte er 
sich wenige Wochen vor seinem Tod nochmals 
zwei neue Tischtennis-Beläge, die er in der Schub-
lade seines Nachttisches aufbewahrte und immer 
wieder abends vor dem Schlafen gehen rausholte 
und liebevoll in dem Gedanken und der Hoffnung 
nochmal am Tisch stehen zu dürfen, streichelte.

Wie in jedem seiner Matches kämpfte er auch 
gegen den Krebs mit allen Mitteln bis zum 
Schluss.

 
Die Tischtennisabteilung des VfL Kirchheim sowie 
deren Mitglieder danken Peter Schuler für sein gro-
ßes Engagement und seine Verdienste rund um 
den kleinen, aber lebendigen VfL-Tischtennis-Kos-
mos.

Die Erinnerung an ihn wird sicherlich stets je-
den Spieltag in der heimischen LUG-Arena beglei-
ten. Sein Anfeuerungsruf: „Auf die Blauen!“ wird 
jedoch schmerzlich vermisst werden!
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spieler spiele mannschaft
Romulus Revisz 17:01 TSG Steinheim/M.

Andriy Sitak 16:02 TG Donzdorf

Die erfolgreichsten Spieler der Liga mit einer Bilanz von, werden:  *
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platz punkte spiele mannschaft
1. 18:00 81:42 VfL Kirchheim

2. 16:02 79:49 TG Donzdorf

3. 14:04 76:55 TTC Mühringen

4. 11:07 69:66 DJK Sportbund Stuttgart II

5. 10:08 70:68 TSG Steinheim/M.

6. 07:11 64:71 SpVgg Mössingen

7. 06:12 62:72 SSV Reutlingen

8. 05:13 60:73   TTF Altshausen

9. 03:15 59:75 NSU Neckarsulm II

10. 00:18 32:81 TTC Bietigheim-Bissingen II

 

Herren 1 Verbandsliga

Fiktivtabelle zum Vorrundenende 2015/16, sofern die Wahrscheinlichkeit recht behält? *

Die Saison 14/15 verlief sehr erfolgreich für die 
1. Herrenmannschaft. Die TT-Cracks  übertrafen 
die Erwartungen, so dass sie sich zur Hinrunde in 
den Top 3 der Liga festigen konnten. Zur Rückrun-
de mussten die Jungs größtenteils auf die Dienste 
des Urlaubers Simon Gessner verzichten. Den-
noch kompensierte das Team den Ausfall erstaun-
lich gut und es entwickelte sich ein spannender 
Kampf um den Relegationsplatz, welcher  durch 
3 Unentschieden in den letzten Spielen knapp ver-
passt wurde. Am Ende belegten die Jungs einen 
dennoch guten dritten Platz.

Herren 1 Verbandsliga  .  Saison 2015/2016

* Tabelle nach mittleren simulierten Ergebnissen nach „simTT“
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Für die neue Saison konnte Mattias Gantert vom 
TSV Wendlingen gewonnen werden. Er ersetzt den 
aus beruflichen Gründen nach Dachau gewechsel-
ten Benjamin Sabo. Als Ziel wurde ein Aufstiegs-

platz für die Oberliga (direkt oder über die Relegati-
on) ausgegeben. Um dieses zu erreichen, fährt man 
wie jedes Jahr zur Vorbereitung ins Trainingslager 
nach Riezlern. Dort soll der Grundstein für eine 
erfolgreiche Saison gelegt werden. Die härtesten 
Konkurrenten dürften sicherlich der Oberliga-Ab-
steiger TG Donzdorf und der TTC Mühringen, wo vor 
allem die starken vorderen Paarkreuze hervorzuhe-
ben sind, sein. Dahinter sollte Reutlingen ins Ziel 
kommen. Der Rest der Liga spielt gegen den Abstieg.

Vorschau
saison
2015/2016

Anzeige
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Mit meinen 31 Jahren in der 3. Saison beim 

VfL. Beruf(ung): Angehender Tennisprofi der 

Legends-Series. Nr. 1 meiner To-Do-Liste: 

Mehrwöchige Urlaubsreise nach Canada. 

Mein Wunschtraum: Besitzer einer traum-

haften Lodge in der Karibik. Was man über 

Patrick wissen sollte: Spielt im Sommer nur 

zu gerne mal ‚nen Vorhand-Slice... (beim 

Tennis).  

Christian Übelhör

Mit meinen 22 Jahren in der 6. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Student und Tischtennistalent. Nr. 1 

meiner To-Do-Liste: Meinen neuen Spezialauf-

schlag der Tischtenniswelt präsentieren. Mein 

Wunschtraum: Nach Bali auswandern und 

Profi-Surfer werden . Was man über Üby wissen 

sollte: Er macht seit neuestem Liegestütze und 

Sit-Ups vor dem Spiel!

Michael Klyeisen 

Mit meinen 24 Jahren in der 1. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Maschinenbaustudent. Nr. 1 meiner 

To-Do-Liste: Auto putzen – seit Jahren überfällig. Mein 

Wunschtraum: Wunschlos glücklich! Was man über 

Klaus wissen sollte: Absolutes Vorbild in jeglicher 

Hinsicht! (außer im Tischtennis =D)

Matthias Gantert  

Mit meinen 20 Jahren in der 6. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Mit 

Bällen und Zahlen jonglieren . Nr. 1 

meiner To-Do-Liste: Muss drin-

gendst mal wieder in Urlaub ;)

 Mein Wunschtraum: Nie wieder 

Berichte für den VfL schreiben zu 

müssen . Was man über Kly wissen 

sollte: Pünktlich wie ein Maurer ;)

Simon Geßner

Herren 1 Verbandsliga  .  Saison 2015/201612  |
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Mit meinen 27 Jahren in der 4. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Ich 

vertreibe so einiges – vor allem 

meine Zeit beim TT. Nr. 1 meiner 

To-Do-Liste: Als Neu-Ehemann 

meine täglichen Pflichten erfüllen. 

Mein Wunschtraum: Rückhand 

Topspin alla Üby – Beinarbeit wie 

Kly. Was man über Simon wissen 

sollte: Ein ambitionierter Boule-

Spieler.

Patrick Strauch

Mit meinen 39 Jahren in der 22. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Teilzeit-Hausmann mit Vollzeit-Job und 

Freizeit-Genießer trotz ‚Koi‘zeit-Stress. Nr. 1 meiner 

To-Do-Liste: Wenn unser Keller dieses Jahr nicht fertig 

renoviert wird, dann flute ich das Ding zum Indoor-

Becken... Mein Wunschtraum: Wegen meines 

unglaublich harten Vorhand-Top-Spins nächstes Jahr 

bei den TT-Senioren keine Spielfreigabe zu bekommen. 

Was man über Matze wissen sollte: Der Kerl ist 

tischtennissüchtig – überall wo ne Platte steht, haut er 

an den Ball! Und er sucht auch noch die Platten... :-)

Klaus Hummel
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chung der Aufstellungen in den verschiedenen 
Foren und Social Media Plattformen für viele der 
„sicherste“ Aufstiegskandidat. Zumal es ja nach 
Wiedereinführung der Relegation auch noch für 
den Zweitplatzierten ein Hintertürchen nach 
„oben“ geben sollte.

Die Vorrunde verlief dann nahezu perfekt, da 
auch gegen die vermeintlich stärkste Konkur-
renz aus Neuhausen/Fildern und Nabern jeweils 
deutlich mit 9:2 gewonnen werden konnte. 18:0 
Punkte, 81:11 Spiele und die Schützenhilfe des VfL 
III, der Nabern einen Punkt abrang, stellten quasi 
schon eine „kleine“ Vorentscheidung dar.

In der Rückserie rückte dann Klaus wieder in 
die Verbandsliga und Michael Hohl komplettierte 
unsere „Meistertruppe“.

Die unglückliche Niederlage gegen den sensati-
onell aufspielenden TSV Wendlingen war dann 
jedoch der einzige Makel einer eigentlich nahezu 
perfekten Saison.

Unwägbarkeiten gehören jedoch genauso zum 
Sport wie Tagesform und Teamgeist.

Letzteren bewiesen wir dann vor allem im alles 
entscheidenden Match gegen den SV Nabern in 
eigener Halle.

Obwohl „Michi“ Hohl aufgrund einer Verlet-
zung seine Spiele quasi kampflos abgeben musste 
und Nabern nicht nur durch die zahlreichen mit-
gereisten Zuschauer auf Vollgas eingestellt war, 
konnten wir vor heimscher Kulisse und unter dem 
Jubel aller VfL’ler die Schale „endlich“ in die Stadt 
unter die Teck holen. „Wurde ja auch Zeit!“

Herren 2 Landesliga  .  Saison 2015/201616  |
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Herren 2 Bezirksliga
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* Tabelle nach mittleren simulierten Ergebnissen nach „simTT“

spieler spiele mannschaft
Lukas Skorepa 17:01 TTC Hegnach

Petr Polyak 15:02 TTC Hegnach

Die erfolgreichsten Spieler der Liga mit einer Bilanz von, werden:  *

platz punkte spiele mannschaft
1. 18:00 81:32 VfR Birkmannsweiler II

2. 16:02 79:46 TTC Hegnach

3. 14:04 74:56 SV Plüderhausen II

4. 10:08 68:66 TSV Oberbrüden

5. 08:10 66:68   VFB Oberesslingen/Zell e.V.

6. 08:10 65:68   TV Murrhardt

7. 07:11 63:69 VfL Kirchheim II

8. 07:11 61:69 TTV Zell

9. 02:16 50:76  TTF Neckartenzlingen

10. 00:18 24:81  TV Oeffingen

Fiktivtabelle zum Vorrundenende 2015/16, sofern die Wahrscheinlichkeit recht behält? *

„Nach drei kommt vier - und vier gewinnt“! 
So könnte mal wohl unsere Bezirksliga-Saison, 
unsere Meister-Saison 2014/15 kurz und knapp 
zusammenfassen.

Drei Vize-Meisterschaften in Folge waren ja auch 
schließlich irgendwann mal genug. 

Dass jedoch Papier recht geduldig sein kann, 
und auch der beste Durchschnitts-TTR in der Liga 
noch lange nicht automatisch den Meistertitel 
in die Stadt unter die Teck holen würde, war uns 
nach den enttäuschenden Spielzeiten der Vorjah-
re mehr als bewusst. Deshalb haben wir nochmals 
gehörig aufgerüstet.

Mit „Hummelito“ Klaus Hummel an Position 
eins, der sich eine Halbrunde eine kleine Auszeit 
vom Verbandsliga-Stress gönnen durfte, und 
unserem mit Oberligaerfahrung ausgestatteten 
Neuzugang „Manne“ Scholdt, waren wir bereits 
schon wenige Minuten nach der Veröffentli-
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ausblick auf die Landesliga-saison 2015/16

Wie unser Mannschafts-Foto mit dem Motto: „Wir 
geben Vollgas!“ schon sagt, es ist auch wirklich 
absolutes Vollgas für die kommende Verbands-
spielrunde nötig.

Ein kurzer Blick auf die Aufstellungen der an-
deren Mannschaften macht schnell deutlich, dass 
es mit Birkmannsweiler und Hegnach quasi zwei 
„Übermannschaften“ gibt und sich alle weiteren 
Teams sicherlich um die Mittelfeldplätze streiten 
werden bzw. aufpassen müssen nicht allzu tief in 
den Abstiegsstrudel zu geraten.

Inwieweit wir unsere Vorgabe: „Mit Vollgas ins 
Ziel – Klassenerhalt!“ realisieren können, wird 
sicherlich auch wieder davon abhängen, wie wir 
unsere Verpflichtungen abseits der Tischtennis-
Platten koordiniert bekommen.

Innerhalb der Mannschaft hat es aufgrund des 
sich stets drehenden TTR-Karussells zwei perso-
nelle Veränderungen gegeben.

Neu im Team bzw. wieder als Stammspieler in 
die Reihen des VfL II zurückgekehrt sind Patrick 
Müller und VfL-Abteilungsleiter Axel Schorradt. 

Unserer gefährlichen Doppelkonstellation mit 
drei Links-Rechtskombinationen tut der Abgang 
von Franz Glöckner natürlich extrem weh. Im Tri-
kot des VfL III wird er – zumindest in der Vorrunde 
- die Herausforderung im vorderen Paarkreuz der 
Bezirksliga suchen und dort mal wieder „defini-
tiv“ zwei Matches pro Punktspiel bestreiten (was 
sicherlich nach der letzten Saison und insgesamt 
21 Einzelmatches in 18 Begegnungen auch ver-
dient ist).

Mit den TTF Neckartenzlingen, dem VfB 
O’Esslingen/Zell und dem TTV Zell warten auch 
wieder altbekannte Gegner aus den letzten Jah-
ren auf uns, so dass das ein oder andere „heiße“ 
Derby bereits vorprogrammiert sein dürfte.

Aus Oberbrüden, Murrhardt, Oeffingen und 
Plüderhausen sind natürlich ebenfalls einzelne 
Spieler aus früheren Begegnungen bekannt. Wie 
wir uns gegen diese mittlerweile schon etwas 
etablierten Teams schlagen werden, bleibt abzu-
warten.

Nach nun vier Jahren, in denen der Fokus 
schon vor Saisonbeginn eigentlich nur auf einen 
bis zwei Gegner im Kampf um die Meisterschaft 
gerichtet werden musste, warten jetzt „nur“ zwei 
Gegner, die wie schon erwähnt „übermachtig“ 
erscheinen.

In allen anderen Punktspielen heißt es dann 
unserem Motto „Vollgas“ gerecht zu werden. Mit 
etwas Fortune ist der angestrebte Mittelfeldplatz 
auch erreichbar.
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Mit meinen 36 Jahren in der 16. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Trainingslager-Cheffe & IT-Notdienst der 

Abteilung. Nr. 1 meiner To-Do-Liste: Check – alles 

erledigt ;)  Mein Wunschtraum: ..sagen zu können – es 

macht so Spass auch weiche Bälle zu spielen... Was 

man über Schorri wissen sollte: Wenn Schorri seine 

Erzählungen beginnt mit „ich habe letzte Woche 2:0 

nach Sätzen und 8:4 geführt“ - weiß jeder wie es 

ausging.

Mit meinen 34 Jahren in der 2. Saison beim VfL. Beruf(ung): 

Dafür zu sorgen, dass zum Thema LEDs manchen Leuten ein 

Licht aufgeht. Nr. 1 meiner To-Do-Liste: Vor Ende der Sommer-

pause meinen Schläger zu finden. Mein Wunschtraum: Alle 

Schläge auf dem Niveau meiner Vorhand zu können. Was man 

über Andy wissen sollte: Er antwortet in Whatsapp-Gruppen 

schneller, als die Frage formuliert wurde.

Manfred Scholdt

Mit meinen 38 Jahren in der 6. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Kleine 

weiße Bälle in den schönsten 

Kurven fliegen lassen. „Indoor wie 

outdoor!“ Nr. 1 meiner To-Do-Liste: 

Aus mind. 10 Dingen die Nr.1 

auszuwählen würde einigen nicht 

gerecht werden! Bin noch am 

Sortieren! (Anger Management 

steht aber drauf!). Mein Wunsch-

traum: Weihnachten bei 30°C am 

Strand! Sollte endlich mal klappen! 

Was man über Ricky wissen sollte: 

Wenn er richtig gecoacht wird, 

klappt‘s meistens auch mit der 

„Nachbarin“ (und an der Platte)!
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Mit meinen 35 Jahren in der 19. Saison 

beim VfL. Beruf(ung): Mäzen, Aufpas-

ser, Controller und Überwacher (auch 

der VfL-TT-Finanzen!). Nr. 1 meiner 

To-Do-Liste: Haussuche bzw. evtl. 

Hausbau (muss halt nur groß sein 

– Zwillinge!). Mein Wunschtraum: 

Den Traum mit „normalen“ Leuten 

in einer Mannschaft zu spielen 

musste ich aufgeben! So wird‘s aber 

zumindest nie langweilig! Was man 

über Manfred wissen sollte: Vorsicht: 

Kampf- und Teamgeistmonster! Steh-

auf-Männchen! Aufgeben ist nicht!

Andreas Rohr
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Mit meinen 54 Jahren in der 24. Saison beim 

VfL. Beruf(ung): Alles für den VfL. Nr. 1 meiner 

To-Do-Liste: Noch bessere Vorhand-Aufschlä-

ge, vor allem im und für das Doppel. Mein 

Wunschtraum: Privat: Mit dem Wohnmobil 6 

Monate quer durch Europa. Sportlich:  Bezirks-

meister Herren Einzel A im Bezirk Esslingen, 

der Titel fehlt mir noch als einziger auf der 

Bezirksebene. Was man über Thassilo wissen 

sollte: Für mich im Training unschlagbar. Abso-

luter Mannschaftsspieler und Tanzgott immer 

Freitags mit Frau Daniela.

Axel Schorradt

Mit meinen 19 Jahren in der 4. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Der Welt so nach und nach zeigen 

wie Versicherung richtig erfolgreich geht! 

Jungsspund des Teams! Nr. 1 meiner To-Do-Liste: 

Erfolg bei allem was ich tue, beim VfL weiter 

aufsteigen. Mein Wunschtraum: Ein glückliches 

und erfolgreiches Leben. Was man über Michi 

wissen sollte: Jemand sollte ihm mal sagen, dass 

man im Tischtennis und Tennis auch einen 

sogenannten „Topspin“ anwenden kann! Nur 

Raketen werden irgendwann langweilig!

Patrick MüllerMichael Hohl

Jan Eder

Mit meinen 34 Jahren in der 5. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Mit Elek-

troautos die Welt verbessern. Nr. 

1 meiner To-Do-Liste: Mal wieder 

trainieren. Mein Wunschtraum: 

Manuel Gräfe die Meinung über 

seinen Freistoßpfiff in der Relega-

tion 2014/15 KSC - HSV sagen. Was 

man über Jan wissen sollte: Egal, in 

welcher Lokalität - er kann irgend-

wie nicht „à la carte“ bestellen!

Thassilo Knapp
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Die Zielvorgabe der dritten Mannschaft des 
VfL für die vergangene Saison war sicherlich die 
obere Tabellenhälfte. Das am Ende sogar der 
dritte Platz belegt wurde, war etwas überra-
schend, zumal die Mehrzahl der Spiele nicht in 
voller Besetzung bestritten werden konnte. Die 
Derbys gegen Nabern waren hierbei freilich die 
Höhepunkte für jeden Spieler, in zwei packenden 
Partien vor großer Kulisse konnten drei Punkte 
eingefahren werden. Damit leistete die dritte 
Mannschaft auch einen großen Beitrag dazu, 

dass die Zweite ungefährdet den Aufstieg in die 
Landesliga verbuchen konnte. Auf den Kasten Bier 
dafür warten wir noch.

|  25Herren 3 Bezirksliga  .  Saison 2015/2016

spieler spiele mannschaft
Jian Xin Qiu 17:00 SV Nabern

Benjamin Hirsch 12:06 TSV Wendlingen III

Die erfolgreichsten Spieler der Liga mit einer Bilanz von, werden:  *

platz punkte spiele mannschaft
1. 18:00 81:17 SV Nabern

2. 15:03 74:49   TSV Plattenhardt

3. 15:03 74:52    TG Donzdorf III

4. 11:07 69:62   VfL Kirchheim III

5. 10:08 66:63 TSV Wendlingen III

6. 08:10 63:67 TTF Neuhausen/F.

7. 07:11 62:68 TV Hochdorf

8. 04:14 54:73    TTC Aichtal

9. 02:16 40:78   TSV Oberboihingen

10. 00:18 27:81 TTF Neuhausen/F. II

 

Fiktivtabelle zum Vorrundenende 2015/16, sofern die Wahrscheinlichkeit recht behält? *

* Tabelle nach mittleren simulierten Ergebnissen nach „simTT“
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Mit einer deutlich veränderten Mannschaft geht 
es nun in die neue Saison. Mit 180 Jahren geball-
ter VfL-Tischtennis-Erfahrung werden die sieben 
Jungs im besten Alter versuchen, an die guten 
Leistungen der Vorsaison anzuknüpfen. 

Möglichst früh sollten dabei die Weichen so 
gestellt werden, dass der tabellarische Blick eher 
nach oben als nach unten gerichtet werden kann. 
Die auch in diesem Jahr sehr ausgeglichene Liga 
wird viele enge Spiele und hoffentlich auch einige 
Überraschungen bereithalten. Als klarer Favorit 
auf Platz eins ist dieses Jahr die Mannschaft aus 
Nabern auszumachen. Mit dem neuen Spitzen-
spieler Jian Xin Qiu wird, sollte er denn eingesetzt 
werden, für die anderen Teams nicht viel zu holen 
sein. 

Mit einer heißen Truppe möchte allerdings auch 
der VfL um die oberen Platzierungen mitreden. 

Bleibt zu hoffen, dass man frei von Verletzungen 
oder sonstigen Verpflichtungen auch einmal eine 
komplette Saison in derselben Besetzung durch-
spielen kann. In diesem Sinne: Zähne zeigen!
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Mit meinen 42 Jahren in der 32. Saison 

beim VfL. Beruf(ung): Crêpes-Stand-

Besitzer. Nr. 1 meiner To-Do-Liste: Zimmi 

beim Umzug helfen. Mein Wunschtraum: 

Zu Fuß über die Alpen. Was man über 

Haiko wissen sollte: Mag kein Senf.

Tobias Braun

Mit meinen 40 Jahren in der 30. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Ich ver -

suche, Familie, Küchenbau und ein 

bisschen Tischtennis irgendwie 

unter einen Hut zu bringen. Nr. 1 

meiner To-Do-Liste: Mit Spaß am 

Tischtennis möglichst zurück zu 

den 1800ern kommen. Mein 

Wunschtraum: Ich würde gerne 

Zeit schaffen können (s.o.).

Was man über Jörg wissen sollte: 

So langsam läuft‘s mit seiner 

Abwehr ... und Vorhand-Topspin 

konnte er schon immer.
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Mit meinen 48 Jahren in der 33. Saison beim 

VfL. Beruf(ung): Nicht nur an der Platte der 

Fuchs sein. Nr. 1 meiner To-Do-Liste: Meine 

Leber am Leben erhalten. Mein Wunsch-

traum: Das alles so bleibt wie es ist. Was 

man über Tobi wissen sollte: Seine Haare 

sind tabu.

Jürgen Raichle

Franz Glöckner

stecKbrief 
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Mit meinen 44 Jahren in der 23. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Aufrecht-

erhaltung der Noppenkultur. Nr. 1 

meiner To-Do-Liste: Gut Ding will 

Weile haben. Mein Wunschtraum: 

Aktiver Rückandschupf. Was man 

über Jürgen wissen sollte: Die Leine 

ist zu lang.

Jörg Herrmann
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Mit meinen 44 Jahren in der 26. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Neben dem 

Tischtennispielen ein glücklicher 

Familienvater und Ehemann sein zu 

dürfen. Nr. 1 meiner To-Do-Liste: 

Wieder genügend Zeit für ausreichen-

de Trainingseinheiten frei zu 

schaufeln. Mein Wunschtraum: 

Einmal die 1700er-Grenze knacken. 

Was man über Franz wissen sollte: 

Alle aufgepasst: er wird dieses Jahr 

das Feld von hinten aufrollen!

Martin Hummel

Mit meinen 36 Jahren in der 13. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Guter 

Papa sein. Nr. 1 meiner To-Do-Liste: 

Alles unter einen Hut bekommen. 

Mein Wunschtraum: Bald Tobi‘s 

Nachbar sein. Was man über 

Martin wissen sollte: Der Mann der 

besser spielt als sein TTR.

Mit meinen 37 Jahren in der 20. Saison beim 

VfL. Beruf(ung): Mannschaftsführer . Nr. 1 

meiner To-Do-Liste: Mich daran erinnern, 

dass ich mal Aufschläge üben wollte. Mein 

Wunschtraum: Immer so gut auszusehen 

wie jetzt. Was man über Zimmi wissen 

sollte: Talent wird überbewertet. Guter 

Aufschlag und unorthodoxes Spiel ist das 

Erfolgsrezept.

Rene Zimmermann

Haiko Trinkle



spieler spiele mannschaft
Stefan Maier 14:04 VFB Oberesslingen/Zell II

Oliver Höß 11:06 TTF Neckartenzlingen III

Die erfolgreichsten Spieler der Liga mit einer Bilanz von, werden:  *
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Vorschau
saison
2015/2016
Die Freude über den Klassenverbleib hielt aller-
dings nicht lange an, da sich durch Personalman-
gel in den oberen Teams früh abzeichnete, dass 
wir unsere Spitzenspieler Haiko und Jörg nach 
nur einer Saison wieder an die Dritte abgeben 

mussten. Des Weiteren überraschte Kai mit der 
Aussage, kommende Saison eine TT-Pause einle-
gen zu wollen. Darüber hinaus ist Klaus wegen 
seiner Schulter-OP bis auf weiteres nicht einsatz-
fähig. Bedingt durch unsere Neuzugänge Martin 
Sensbach und Carsten Hees von der Eintracht 
Nürtingen, die wir an dieser Stelle nochmals herz-
lich willkommen heißen, ist es dennoch gelungen 
eine schlagkräftige Truppe aufzubieten- jedoch 
eine Klasse tiefer in der Kreisliga. 

Mit folgenden Spielern auf dem Papier tritt der 
VfL IV in der Kreisliga Gruppe 2 an: 
Kai Thalheim, Christian Caki, Simon Steinhübl, 
Karl-Heinz Bretz, Marcel Braun, Martin Sensbach, 
Carsten Hees und Klaus Bretz. 

platz punkte spiele mannschaft
1. 17:01 80:43    TV Hochdorf II

2. 17:01 80:45 VFB Oberesslingen/Zell e.V. II

3. 13:05 76:54   VfL Kirchheim IV

4. 13:05 75:55 TTF Neuhausen/F. III

5. 09:09 69:62 TV Reichenbach

6. 09:09 66:65    TTF Neckartenzlingen III

7. 04:14 53:77 TSGV Grossbettlingen

8. 04:14 50:77   SV Hardt

9. 04:14 48:77  SpVgg Stetten

10. 00:18 39:81 TSV Oberboihingen II

  

Fiktivtabelle zum Vorrundenende 2015/16, sofern die Wahrscheinlichkeit recht behält? *

* Tabelle nach mittleren simulierten Ergebnissen nach „simTT“

Die abgelaufene Runde konnte mit dem Ziel 
Klassenerhalt erfolgreich abgeschlossen werden. 
Insgesamt war es jedoch eine sehr turbulente 
Saison mit einigen Zwischenfällen bzw. Ausfällen. 

Die geschlossene Mannschaftsleistung in den 
entscheidenden Spielen gegen die direkten Kon-
kurrenten aus Nürtingen und Notzingen sorgte 
letztendlich jedoch für den Klassenerhalt. 
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Bei Betrachtung der Gegner stellt man schnell 
fest, dass man mit dieser Truppe um den soforti-
gen Wiederaufstieg mitspielen kann. Als Haupt-
konkurrenten um den Aufstieg sind der TV 
Hochdorf II, die TTF Neuhausen III sowie der TV 
Reichenbach zu nennen, wobei besonders Hoch-
dorf schwer einzuschätzen ist, da 10 Spieler 
aufgestellt sind und damit unklar ist, wie oft sie 
wirklich in Bestbesetzung antreten können. Für 
den VfL gilt es nun sich im Trainingslager sowie in 
den Wochen vor Rundenbeginn optimal auf die 

Saison vorzubereiten, da gleich in den ersten 
beiden Wochen die Spitzenspiele gegen Reichen-
bach und Neuhausen anstehen. 

>> fortsetzung
 Vorschau . Saison 2015/2016

Anzeige
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Mit meinen 51 Jahren in der 11. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Immer locker bleiben. Nr. 1 meiner 

To-Do-Liste: Spiel, Spaß, Unterschnitt...... alles muss 

optimiert werden. Mein Wunschtraum: Noch 50 

Jahre aktiv bleiben. Was man über Simon wissen 

sollte: Er gibt nie auf...es ist erst zu Ende wenn es 

aus ist.

Mit meinen 41 Jahren in der 10. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Familie, Beruf und Tischtennis unter 

einen Hut zu kriegen. Nr. 1 meiner To-Do-Liste: Die 

eigene Jugend (3 Kinder) trainieren. Mein Wunsch-

traum: Mehr Clicks mit der VfL-Homepage zu 

erreichen als Google. Was man über Christian 

wissen sollte: Sein Vorhand-Topspin ist der Burner.

Karlheinz Bretz

Simon Steinhübl

Mit meinen 25 Jahren in der 11. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): IT-Sys-

tem-Kaufmann. Nr. 1 meiner 

To-Do-Liste: Ans Meer fahren, am 

Strand liegen und dabei ein kühles 

Eis genießen ;)  Mein Wunsch-

traum: immer höher hinauf und 

dabei bodenständig bleiben :D 

Was man über Klaus wissen sollte: 

seinem Vorhand Schuss kann man 

nur hinterher schauen.

Christian Caki

Mit meinen 42 Jahren in der 28. Sai- 

son beim VfL. Beruf(ung): Demo-

tivator. Nr. 1 meiner To-Do-Liste: 

Erst mal Pause machen. Mein 

Wunschtraum: Mit Heiko Schuler 

eine Saison lang in einer Mann-

schaft spielen. Was man über 

Marcel wissen sollte: Er wird von 

Jahr zu Jahr stärker...

Kai Thalheim

Mit meinen 38 Jahren in der 1. Saison beim VfL. 

Beruf(ung): Die Welt retten. Nr. 1 meiner To-Do-

Liste: Thailandurlaub mit Berni. Mein Wunsch-

traum: Endlich wieder mit glatten Noppen spielen. 

Was man über Martin wissen sollte: Geht total auf 

Angriff.

Carsten Hees

Mit meinen 35 Jahren in der 16. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Als Nop-

penspieler die Gegner in Zukunft 

zur Verzweiflung zu bringen. Nr. 1 

meiner To-Do-Liste: Einen Noppen-

belag kaufen. Mein Wunschtraum: 

Als Noppenspieler durchzustarten. 

Was man über Karlheinz wissen 

sollte: Er hat den besten Schläger 

(den nun ich hab ;) )

Mit meinen 38 Jahren in der 13. Sai-

son beim VfL. Beruf(ung): Mal 

einen Porsche fahren. Nr. 1 meiner 

To-Do-Liste: Meine Schulter 

wieder in Schwung bringen. Mein 

Wunschtraum: Nicht mehr die  

Nr. 8 sein. Was man über Kai 

wissen sollte: Hmmm, da muss 

ich erst mal nachfragen.

Klaus Bretz

Marcel Braun

Mit meinen 29 Jahren in der 1. Saison beim 

VfL. Beruf(ung): Heilerziehungspfleger. Nr. 1 

meiner To-Do-Liste: Anfangen ne To-Do-Liste 

zu schreiben. Mein Wunschtraum: Noppen-

verbot in der Liga :)  Was man über Carsten 

wissen sollte: Seine Schuhe sind der Wahn-

sinn!

Martin Sensbach
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